Workshop 4

Allgemeinbildung aktuell: So wird sie in der Landwirtschaft umgesetzt.

La culture générale dans les écoles d’agriculture

vedere http://www.cg04.ispfp.ch/index.htm
Workshop ABU am Kongress in Luzern vom 22. 1. 2004: Beitrag des Sektors Landwirtschaft (Vorschlag vom 9. 1. 04)

________________________________________________________________

1. Idee

ABU heisst


- sich mit vielfältigen Aspekten auseinander setzten


- kommunizieren, mit anderen ins Gespräch kommen


- methodisch abwechslungsreich arbeiten


deshalb


Workshop der Landwirtschaft als „Werkstattgespräch Deutschschweiz –


Romandie“ unter Einbezug des Publikums

2. Ziele

Die Teilnehmenden ...

...
erhalten Einblicke in den Stand der Umsetzung des Rahmenlehrplanes ABU


in der Landwirtschaft

...
werden informiert über einige ausgewählte Erfahrungen und Eindrücke rund um 


die Arbeit mit dem RABU

...
können sich an Hand ausgewählter Beispiele aus dem Unterricht ein Bild


machen über die Resultate / über das Erreichte im ABU

...
diskutieren zusammen mit den beiden Workshop-Leitern Wertungen und 


Erwartungen zum Stand und zur zukünftigen Entwicklung des RABU

...
tauschen untereinander weitere Erfahrungen und Ideen aus

3. Inhalte / Ablauf

Der Ablauf erfolgt in zwei Teilen zu je 45 Minuten, um die Besonderheiten der Deutschschweiz und der Romandie nebeneinander präsentieren und zur Diskussion stellen zu können.

· Begrüssung

___________________________________________________________________

Teil 1: Die Situation und Erfahrungen der Deutschschweiz (Herr H. Zimmermann)

· Einstieg: ein spezielles / interessantes Beispiel aus meinem AB-Unterricht (ein Beispiel / Resultat / Erfahrung; ca. 5 Min.)

· Der ABU in der Landwirtschaft der Deutschschweiz: Konzept / Umsetzung / Erfahrungen (ca. 10 Min.)

· Resultate aus meinem AB-Unterricht: Unterrichtssequenzen / Schülerarbeiten / Lernerfolge (ca. 10 Min.)

· Diskussion Teil 1 (zusammen mit Publikum): Rückblick und Wertung „Was hat der neue Rahmenlehrplan ABU gebracht?“ (max. 15 Min.)

___________________________________________________________________

Teil 2: Die Situation und Erfahrungen der Romandie (Herr R. Berset)

· Einstieg: ein spezielles / interessantes Beispiel aus meinem AB-Unterricht (ein Beispiel / Resultat / Erfahrung; ca. 5 Min.)

· Der ABU in der Landwirtschaft der Romandie: Konzept / Umsetzung / Erfahrungen (ca. 10 Min.)

· Resultate aus meinem AB-Unterricht: Unterrichtssequenzen / Schülerarbeiten / Lernerfolge (ca. 10 Min.)

· Diskussion Teil 2 (zusammen mit Publikum): Ausblick und Erwartungen an den zukünftigen Rahmenlehrplan ABU. (max. 15 Min.)

___________________________________________________________________

· Abschluss: Meine drei Wünsche an die ABU-Entscheidungsträger in der Schweiz.

Zollikofen, 9. 1. 2004 / R. Stähli / H. Zimmermann







